
Solare Vollheizung und Kühlen der Kellerräume im Haus eines Arztes

Sonnenenergie spart
Wärrnepumpen-Strom

Von Axel Urbanek. Mtinchen

Bi ld  1 :  Auf  dem Sonnenhaus He iden ver r ingern  45  m2 Ko l tek to r f läche c ten  St romverbrauch der  wärmepumpe um 30 %

In Heiden bei Borken, Münsterland, ist
seit Jnli 1976 eine solare Vollheizune
in Betrieb. die mit Hilfe von 45 mT
Kollektorfläche die Sonnenenergie di-
rekt und mit Hilfe einer Grundwasser-
Wärmepumpe von 6,9 kW indirekt
nutzt, um den gesamten Wärmebedarf
des llauses zu decken und darüber hi-
naus Kälteleistungen fih das Kühlen
der Kellerrdume zu erbringen. Die An-
lage, die mit einem Langzeitspeicher
von 6,8 mJ und einer Warmwasserfuß-
bodenheizung kombiniert ist, stellt die
konsequente Fortentwicklung des Wiü-
mepumpensystems als Alternative zur
herkömmlichen ölheizung dar: Durch
die Kollektoranlage wird der Stromver-
brauch für den Betrieb der Wärme-
pumpe erheblich reduziert.

Der Elektrobetrieb Robert Böing,
Ramsdorf, kann für sich in Anspruch
nehmen, die meisten Wärmepumpen in
Deutsctrland in Einfamilienhäusern in-
stailiert zu haben. Dies geschah in Zu-
sammenarbeitmit der ffiüger Appara-
tebau GmbH & Co KG, Herne, als Wär-
mepumpenhersteller und in Abstim-
mung mit den Vereinigten Elektrizi-

tritswerken llestfalen ( VEll ), Dort-
mund. Die von Böing seit 1972 etwa
200 angeschlossenen Wärmepumpen
stellten von jeher einen vollwertigen
Ersatz fiir herkömmliche Heizsysteme
dar und ermöglichten das "Haus ohne
Schornstein". Hier hat sich bereits die
Kombination von Wärmepumpe und
Niedertemperatur-Heizsystem be-
währt.

Inzwischen sind jedoch bei den mei-
sten Versorgungzunternehmen die
"Nachttdler" in der Stromversorgung
aufgefüIlt, so daß auch Nachtstrom
nicht mehr zu den gtinstigsten Bedin-
gungen angeboten werden kann. Da
die EVU zudem fix die 8Oer-Jahre
Engpäße in der Elektrizitätsversor-
gung befürchten, genügt es heute nicht
mehr, Öl durch Strom zu ersetzen.

Böinghatte dies erkannt und deshalb
sofort zugegriffen, als 1976 die ersten
Sonnenkollektoren zur Marktreife ent-
wickelt waren. Denn diese direkte
Nutzung der Sonnenenergie paßt nicht
nur harmonisch in das Niedertempera-
tur-He2system, sondern ist auch in der

Lage, gerade rechtzeitig zur Einspa-
rung erheblicher Mengen des kostbaren
Stroms zu führen. Das Einfamilienhaus
in Heiden ist die erste Anlage Böings
nach diesem zukunftsweisenden Kon-
zept. Die bisher ermittelten Ergebnisse
bestätigen seine Folgerichtigkeit: In
dem Haus mii:OO m2 Wohnflache
wurde allein im ersten Winterhalbjahr
mit rd. 6 000 kwh etwa 30 %wentger
Strom verbraucht als in einem ver-
gleichbaren, nur mit Wärmepumpe be-
triebenen Warmwasser-Fußboden-
system.

Kollektoranlage

Die Kollektoren wurden von der Firma
ZinCo lUalter Zink Solortechnik. Un-
terensingen, geliefert. Die fünf großflä-
chigen Kollektoren mit den Maßen
1,5 x 6 m wurden, da der Dachstuhl
bereits erstellt war, auf die Sparren
montiert und durch ein spezielles,
beidseitig vergütetes und wetterge-
schütztes GFK-Sickenprofil abgedeckt
(vg|. Sonnenenergie 5/76). Die Nei-
gung des voll nach Süden ausgerichte-
ten Daches beträgt 32o. Der Kollektor-
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Diese Kombination ist eine optimale Lösung zur vol len
Nutzung der Sonnenenergie.
Die Erfahrungen aus der Instal lat ion von über 22O Wärme-
pumpen-Anlagen und unsere speziel len Kenntnisse auf dem
Gebiet der Solartechnik geben lhnen Gewähr für sichere
Funktion und wirtschaft l iche Nutzung der Anlage.

Sonnenenergie + Wärmepumpe = Häuser ohne Schornstein.
Ein richtungsilveisendes Heizsystem zum Schutz der
Umwelt.

' ? O B E R T  B ö ' r ' G
E l e k t r o  -  R o d i o  -  F e r n s e h e n
N o c h t s t r o m - S p e i c h e r h e i z u n g e n

4 2 8 5  R o m s d o r f / W e s t f .
Hüpohfstroße 2l . Fernruf: 02863 I 395

ZinCo

h

ZinCo-Solartechnik
setzt Maßstäbe f ür die partnerschaftliche Kooperation zwi-
schen Herstel ler und verarbeitenden I nstal lat ionsbetrieben.

Über 200 ausgewählte Heizungsbaufirmen bieten als auto-
risierte ZinCo-Fachf irmen die Garantie für fachgerechten
Service und sachgemäße lnstal lat ion der ZinCo-Solaranla-
gen in der Bunderepublik und im europäischen Ausland.

D ie Zi nCo-So lar-Ko I lektoren lassen arch itekto nisch großzü-
gige und fachlich einwandfreie Lösungen auf dem Sattel-
dach und dem Flachdach zu. In diesen Anlagen verbindet
sich die langjährige ZinCo-Erfahrung aus der Versorgungs-
technik und der Dachtechnik.

L ief erprogramm : Solarko l lektoren, So larsteuerungen,
Solarspeicher und Dacheinbauelemente.

Wal ter  Z ink  So lar techn ik
Postfach 490
7440 Nürt ingen

Werk: 7441 Unterensingen

lndustr iestraße 21

Tel.07022/ 2545 FS 7267324

AT'TOR6ERTER

ZinCo
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kreislauf wird mit Wasser und einem
handelsüblichen Frostschutzmittel be-
trieben.

Speicher

Über einen Wärmetauscher wüd die
Energie an einen Großspeicher von
6,8 mJ Inhalt abgegeben. Dieser keller-
geschweßte Tank ist mit Polyuretan-
schaum von ca. l0 cm Stärke isoliert.
Sinkt die Speichertemperatur nachts
unter 30 oC ab, darm schaltet sich
automatisch die Wärmepumpe zu.

Wärmepumpe
Die verwendete Wdrmepumpe vom
Typ HWP 25 benötigt eine Anschluß-
leistung von 6p kW und hat einen
Wasserbedarf von 3,13 -37h, der
durch eine Brunnenbohrung aus dem
Grundwasser gedeckt wird. Die Wiü-
mepumpe leistet 25 000 kcal/h. Sie
ktihlt das von einer P/euger-Unterwäs-
serpumpe von 0,55 kW geförderte
Grundwasser um ca.4 oC ab und fiihrt
den Energiegewinn mit einer Lei-
stungviffer von durchschnittlich 4,5
dem Großspeicher zu. Die Grundwas-
serpumpe deckt auch den Kaltwaser-
bedarf des Hauses.

Das Wärmepumpen-Kompaktgerät
wird betriebsbereit angeliefert und.ist

in einem stabilen Stahlblechgehäuse
mit schalldämpfender Ausfütterung
und Korrosionsschutz untergebracht.

Warmwasser-F ußbo denheizung

Das TERIGEN-Heizqystem der ffiüger
Apparatebau GmbH & Co KG besteht
aus einer Kombination der Wärme-
pumpe mit einer Warmwasser-Fußbo-
denheizung aus hochwertigem Polyole-
fin-Rohr. Dieses ist auf qpeziellen Be-
festigungsmatten im Estrich verlegt,
und zwar je Raum mit mindestens
einem Heizkreislauf. Die Vorlauftem-
peratur beträgt 45 oC. Der He2ungs-
verteiler mit Handeinstellung für die
einzelnen Räume ist im Keller unterge-
bracht.

Kühlen der Kellerräume

Mit dem abgektihlten Grundwasser aus
dem Primärkreislauf der Wärmepumpe
wird über ein Rohrregister die Tempe-
ratur im Vorratskeller stets unter
einem Niveau von ca. + l0 oC gehal-
ten.

Warmwasserversorgung

Für die Brauchwassererwärmung ist ein
isolierter Doppelmantel-Edelstahlboi-
ler von 300 I Fassungsvermögen im
Einsatz, der vom Großspeicher mit

vorgewdrmtem Wasser versorgt und bei
Bedarf durch einen elektrischen Heiz-
stab von 6 kW nachgehe2t wird.

Wirtschaftlichkeit
Die Kosten für die Wärmepumpe allein
betrugen 8 500 DM, für das fERl-
GErV-Heizsystem 8 000 DM. Für die
Kollektoren waren l0 000 DM aufzu-
wenden, für deren Einbau, Regeltech-
nik und Speicherung 5 000 DM. Dem
Mehraufwand gegenüber einer Wdrme-
pumpenheizung ohne Solartechnik ste-
hen jedoch Einqparungen von jährlich
ca. l2 000kWh Stromgegenüber. Bei
einem Strompreis von 8,5 DPf/kW er-
rechnet sich daraus eine Verringerung
der Betriebskosten um I 020 DM jähr-
lich.

Unabh?ingig von den rein rechneri
schen Wirtschaftlichkeitsüberlegungen
beim einzelnen Betreiber der Solaran-
lage sichert sich dieser in der Kombina-
tion der Heizanlage mit einem Kollek-
torsystem nicht nur Unabhängigkeit
von Importenergien sondern leistet
beim Betrieb der Wärmepumpenanla-
ge auch einen bedeutsamen Beitrag zur
Begrenzung des Strombedarfs und da-
mit zur Sicherung der Versorgung in
den unmittelbar vor uns liegenden Jah-
ren.

Die IOOO.
TERIGEN.
Wärmepumpe
Ein  Bewe is  f  ü r  d i e  ausge re i f t e  Techn i k  de r  TERIGEN-Wärmepumpen .
Se i t  1972  e r f  o l g re i ch  e inggse tz t  zu r  Wohnhaus -Vo l l behe i zung .
Fü r  1 - ,  2 -  und  Mehr fam i l i enhäuse r .  I n  Ve rb indung  m i t  de r
TERIGEN-Fußbodenhe izung  b ie ten  w i r  dam i t  e i n  komp le t t es .  e i nbau -
fer t iges Heizsystem an.
Mi t  den Vorte i len der  Nutzung kostenloser  Umwel tenergie wie
Grundwasser,  Erdre ichwärme und Solarenergie.
Ab sofor t  durch ser ienmäßigen Einbau e iner  vol lautomatrschen
Regele lekt roni  k  wei tere Betr iebskosten m i  ndqru ng !

Bi t te  fordern Sie wei tere Informat ionen an:

Pflüger Apparatebau GmbH & Co. KG
Postfach 56,4690 Herne 1
Tel .  (02323) 63024,  Telex 08229806
Wir  s te l len aus auf  der  ISH in Frankf  ur t
vom23 . -27 .3 .77  i n  Ha l l e  6 .  S tand  61512
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Diese
Wasserversorgungs-
Systeme f
können -€s

Mit diesem System
erreichen Sie das
Optimum an betriebs-
sicherer und wirtschaft-
licher Wasserversorgung:
,,e\
I '  P L E U G E R

IN VERTIKALER
WIE HORIZONTALER
EINBAUWEISE FUR
BRUNNEN AB4" - 28"
/A\
\ 4 '  PLEUGER
WASSERSTANDSWÄCH-
TER ODER WASSER-
SPIEGEL-MESSANLAGEN

Bi ld  2 :  D ie  Montage c te r  9 roßf täch igen Ko i lek to ren

Funkt ionsschema der  An lage He ic len

Bi ld 4:  Die Kompakt-Wärmepumpe, l inks der Brauchwasser-Boi ter
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